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Oktober 2022 

 
 

Seminar 

„Entschädigungsrecht“ 

(Schwerpunktbereich Staat und Wirtschaft) 

Wintersemester 2022/2023 

 

Sehr geehrte Studierende, 
im Wintersemester 2022/2023 biete ich ein Seminar zum „Entschädigungsrecht“ an. Das 
Seminar wird am Montag, dem 5. Dezember 2022 als Blockveranstaltung durchgeführt. Das 
Seminar wird am Montag, dem 5. Dezember 2022 als Blockveranstaltung in Marburg 
durchgeführt, mit einem Besuch beim Bundessozialgericht am 6. Dezember 2022 in Kas-
sel fortgeführt und mit einer Fahrt nach Berlin vom 6. bis 7. Dezember 2022 abgerundet. Im 
Berliner Teil des Seminars werden wir Fachleute der Bundesregierung, die sich mit entschä-
digungsrechtlichen Themen befassen, Leitungspersonal relevanter Einrichtungen, die sich 
für Holocaust-Überlebende einsetzen, sowie Fachpolitiker treffen. 

Eine Teilnahme ist auch möglich ohne die Anfertigung einer Seminararbeit. 

Es handelt sich um eine Veranstaltung, in der eine wissenschaftliche Hausarbeit im Sinne 
von § 13 der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung angefertigt werden kann.  

Hiermit gebe ich folgende Themen bekannt: 

1. Die Nürnberger Gesetze als Mittel zur Umsetzung der NS-Ideologie  

2. Grundsätze für die Gründung Internationaler Tribunale zur Ahndung völkerrechtlicher 
Kernverbrechen 

3. Das Abkommen von Luxemburg über Wiedergutmachungszahlungen und dessen Ein-
fluss auf die Rechte Holocaust-Überlebender 

4. Rechtsauslegung bei entschädigungsrechtlichen Ansprüchen Holocaust-Überlebender 
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5. Die Anwendung nationalen Zivilrechts als Mittel zur Durchsetzung von Menschenrechten 

6. Der Foreign Sovereign Immunities Act von 1976 (FSIA) 

7. Die Anwendung nicht bindender Regeln zur Geltendmachung von Rückerstattungsan-
sprüchen gestohlener Kunstgegenstände 

8. Die Subjektivierung allgemeiner Völkerrechtsregeln 

9. Die Definition des Volksmords im Wandel der Zeit 

10. Entschädigungsgesetzgebung als Instrument der Aussöhnung 

11. Die Entwicklung des Holocaust-Rechts in Israel 

12. Die Gründung internationaler Entschädigungsfonds  

13. Die Terezin-Konferenz zur Beilegung streitiger Eigentumsverhältnisse 

 

Themenvergabe:  
Die Themenvergabe erfolgt, soweit im Rahmen des Seminars ein Leistungsnachweis nach 
der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung erworben werden soll, in verbindlicher Form am  

Montag, 24. Oktober 2022, 10 Uhr c.t. 

. 

Abgabe der Seminararbeit:  
Mit der Themenvergabe beginnt die Bearbeitungsfrist von sechs Wochen für diejenigen, die 
im Rahmen des Schwerpunktbereichsstudiums an dem Seminar teilnehmen. In diesem Fall 
müssen Sie sich vorher beim Prüfungsamt anmelden!  

Die Abgabe der Arbeit hat spätestens am letzten Tag der Frist bis 12:00 Uhr am Lehrstuhl zu 
erfolgen. Im Falle der postalischen Übersendung genügt der lesbare Eingangsstempel der 
Post vom letzten Tag der Frist. Parallel dazu ist die Seminararbeit innerhalb der genannten 
Frist als PDF-Datei an die E-Mail-Adresse intlaw@uni-marburg.de zu senden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Prof. Dr. Sven Simon 


